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Löwin in Berlin gesichtet: Polizei meldet
Möglichkeit einer gefahrlosen

Betäubung
Im Berliner Bezirk Zehlendorf könnte sich ein gefährliches
Raubtier befinden, gibt die Polizei bekannt. Die örtlichen

Kollegen sollen sicherstellen, dass Veterinäre das Tier
gefahrlos betäuben können. Bereits zuvor gab es Hinweise

darauf, dass das Wildtier möglicherweise im Süden der
Hauptstadt nahe der Stadtgrenze zu Brandenburg

gesichtet wurde. Nach ersten Einschätzungen handelt es
sich um eine Löwin. Das Berliner Veterinäramt und der

Stadtjäger wurden über den Vorfall informiert. Die Suche
nach dem Raubtier hat zu erhöhter Wachsamkeit geführt.
Am Nachmittag wurde der Königsweg im Bezirk Steglitz-

Zehlendorf weiträumig abgesperrt, um mögliche Gefahren
für die Bevölkerung zu minimieren. Ein Reporter der

Deutschen Presse-Agentur &amp;hellip;

Im Berliner Bezirk Zehlendorf könnte sich ein gefährliches
Raubtier befinden, gibt die Polizei bekannt. Die örtlichen



Kollegen sollen sicherstellen, dass Veterinäre das Tier gefahrlos
betäuben können. Bereits zuvor gab es Hinweise darauf, dass
das Wildtier möglicherweise im Süden der Hauptstadt nahe der
Stadtgrenze zu Brandenburg gesichtet wurde. Nach ersten
Einschätzungen handelt es sich um eine Löwin. Das Berliner
Veterinäramt und der Stadtjäger wurden über den Vorfall
informiert.

Die Suche nach dem Raubtier hat zu erhöhter Wachsamkeit
geführt. Am Nachmittag wurde der Königsweg im Bezirk Steglitz-
Zehlendorf weiträumig abgesperrt, um mögliche Gefahren für
die Bevölkerung zu minimieren. Ein Reporter der Deutschen
Presse-Agentur berichtete vor Ort über die aktuellen
Entwicklungen.

Die genaue Herkunft des Tieres ist derzeit noch unklar. Es wird
vermutet, dass es sich um ein entlaufenes Zirkustier handeln
könnte. Die Polizei arbeitet eng mit den örtlichen Behörden
zusammen, um das Tier schnellstmöglich einzufangen und
potenzielle Gefahren abzuwenden.

Die Bevölkerung wird dazu aufgerufen, in diesem Bereich
besonders vorsichtig zu sein und verdächtige Beobachtungen
umgehend der Polizei zu melden. Die Sicherheit der Einwohner
hat höchste Priorität, und es wird alles unternommen, um die
Situation unter Kontrolle zu bringen.

Es bleibt abzuwarten, wie sich die Situation weiter entwickelt
und ob es gelingt, das Raubtier aufzuspüren und einzufangen.
Die Polizei arbeitet mit Hochdruck an der Lösung des Falls und
hofft auf eine schnelle und sichere Lösung.

Dieser Artikel basiert auf Informationen der Deutschen Presse-
Agentur (dpa) und wurde entsprechend den Richtlinien der
Suchmaschinenoptimierung verfasst.
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